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Programm 

10.00  Begrüßung Stefan August Lütgenau  

Direktor Foster Europe 

 

Die EU-Regionalpolitik weiterentwickeln 

Moderation Otmar Lahodynsky, Profil 

  

10.30 – 12.00 Keynote: Die EU-Kohäsionspolitik plus 2020 aus Sicht des Europäischen 

Parlaments 

Kerstin Westphal, Mitglied des Europäischen Parlaments, Ausschuss für 

Regionale Entwicklung 

 Keynote: Die Zukunft der EU-Kohäsionspolitik nach 2020 aus Sicht des 

Ausschusses der Regionen 

Michael Schneider, Staatssekretär für Bundes- und Europaangelegenheiten des 

Landes Sachsen-Anhalt, Präsident der EVP-AdR und AdR-Berichterstatter zur 

Zukunft der Kohäsionspolitik nach 2020 

12.00 – 13.00 Mittagspause  

   

Neue Anforderungen an die EU-Regionalpolitik 2020+ 

Moderation Jörg Mirtl, Interact- Programm, Turku 

   

13.00 – 14.30 Die Wirkung der Finanzinstrumente – ein 

Erfolgsmodell? 

Györgyi Nyikos 

a.o. Professorin am Institut für 

Internationale und Europäische 

Studien der National University 

of Public Service (NUPS) in 

Budapest 

EU-Macro-regions: A Success Story for the 

next Decade? 

Bo Andersen 

Generalsekretär NORDEN  

  

EU-Structural Policy 2020+: Challenges 

when Targeting Functional Areas 

Magdalene Häberle  
Steuerung EFRE im Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württemberg 

 

Eine Regionalpolitik für die „Zukunft 

Europas“ – Gedanken zum Weißbuch der 

Europäischen Kommission 

Thomas Prorok 

stellv. Geschäftsführer des  

KDZ Zentrum für 

Verwaltungsforschung 

14.30 – 14:45 Kaffeepause  



 

Bedarfe von Regionen und Städten an die EU-Regionalpolitik 2020+ 

Moderation Jörg Mirtl, Interact- Programm, Turku 

  

14.45 – 16.15 Keynote: Herausforderungen der EU-Regionalpolitik am Beispiel Spaniens  

Mario Kölling, National Distance Education University (UNED) und Fundación 

Manuel Giménez Abad 

 Die Regionalpolitik 2020+ aus Bundessicht 

Vorbereitung der Österreichischen EU-

Präsidentschaft 

Georg Schadt 

Leiter der Abteilung IV/4 

Raumordnung und Regionalpolitik 

im Bundeskanzleramt Österreich  

 Erfahrungen und Anforderungen der 

Regionen am Beispiel Niederösterreichs  

Henriette Leuthner 

Amt der Niederösterreichischen 

Landesregierung, 

Landesgeschäftsstelle für EU-

Regionalpolitik 

 Erfahrungen und Anforderungen der 

österreichischen Städte 

Thomas Weninger 

Generalsekretär des 

Österreichischen Städtebundes 

16.15 – 16.30 Zusammenfassung und Ausblick Alexandra Schantl 

KDZ Zentrum für 

Verwaltungsforschung  

 


